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Liane Borghardt (karriere)

Professor Dr. Malte Brettel (RWTH Aachen)

Dr. Kurt Demmer (IKB Deutsche Industriebank)

Lukasz Gadowski (Spreadshirt)

Andreas Gauger (ehemals 1&1)

Dr. Lukas Günther (Wellington Partners)

Matthias Guth (Wellington VC)

Dr. Olaf Juergens (Juergens Management Consultants)

Tanja Kewes (Handelsblatt)

Professor Dr. Hermut Kormann (Wissensfabrik)

David Kuczek (Holtzbrinck Ventures GmbH)

Kurt Werner Kühn (Kanzlei Rittershaus)

Sven T. Marlinghaus (BrainNet Management Consultants GmbH)

Sven Scheffler (Handelsblatt)

Olivier Schuepbach (Wellington Partners)

Florian Schweitzer (BrainsToVentures AG)

Dr. Andreas Siebe (SCMI)

Martin Weber (Holtzbrinck Ventures GmbH)

Welche Jungunternehmer begeistern mit 

einem innovativen Produkt oder Unterneh-

menskonzept? Und mit einer herausragenden 

Unternehmerpersönlichkeit? Diese Fragen 

beantwortet einmal im Jahr die WECONOMY-

Jury mit Experten der Wissensfabrik, des  

Handelsblatt und der Gründerszene beim 

Finale des Wettbewerbs. In der Jurysitzung 

erhalten 20 Finalisten die Chance, die Juro-

ren persönlich von ihrem Geschäftsmodell 

zu überzeugen. Prämiert werden bis zu neun 

Gewinner, die zum Netzwerk-Wochenende 

eingeladen werden. 

Die Jurysitzung

Bisher stellten sich folgende 
Juroren der Aufgabe: 

Das Finale 

2007 - 2009
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WECONOMY 
in Schritten
Wissensfabrik und  Handelsblatt suchen frische, innovative 

Ideen, die Deutschland voranbringen und die Wirtschaft 

stärken. Sie haben gerade ein Unternehmen gegründet? Oder 

befinden sich in den ersten fünf Jahren nach Unternehmens-

gründung? Dann bewerben Sie sich!

 

1. Die Bewerbung: In der Zeit von Februar bis Mai haben Sie 

jedes Jahr die Möglichkeit, sich auf www.weconomy.de über 

das Online-Formular mit Ihrem Business-Plan zu bewerben.

2. Die erste Runde: Das Wettbewerbsbüro der Wissensfabrik 

entscheidet: Welche 20 Jungunternehmer dürfen im Finale 

ihre Geschäftsmodelle den Juroren präsentieren? Die Auswahl 

läuft bis Mitte Juni. 

3. Das Finale: Im Juli haben 20 Finalisten in der sogenannten 

Jurysitzung die Gelegenheit, Experten aus der Gründerszene 

von ihren Ideen zu überzeugen. Die Juroren prämieren bis zu 

neun Gewinner.

4. Das Netzwerk-Wochenende: Die Gewinner treffen beim 

Netzwerk-Wochenende Top-Manager der deutschen Wirt-

schaft. Auf dem Programm: Diskussionen in gemeinsamer 

Runde, persönliche Intensivgespräche mit den Top-Managern  

sowie Workshops.

Wie kann ich mitmachen?

Was kommt nach WECONOMY?

Das Mentoren- 
programm  
Das Netzwerk-Wochenende mit Top-Managern der 

deutschen Wirtschaft macht WECONOMY einzigartig. 

Doch der Gründerwettbewerb bietet noch mehr. Für 

alle Gewinner öffnet er die Tür zu einem weiteren 

Angebot der Wissensfabrik: dem Mentorenprogramm. 

Die Idee: Erfahrene Manager stehen Jungunter-

nehmern bei allen wichtigen Fragen als Mentoren zur 

Seite, damit aus Start-ups erfolgreiche Unternehmen 

werden. Hier profitieren die Gründer vom großen 

Netzwerk der Wissensfabrik. Der Anspruch für ein 

Mentoring heißt „Perfect Match“, je nach Branche 

oder Fragestellung. So nimmt sich beispielsweise ein 

Jurist Vertragsthemen oder ein Vertriebsprofi Marke-

tingfragen an. 
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Jährliche Termine:
Februar bis Mai		  Bewerbung über das Online-Formular auf 

			   www.weconomy.de

Juli			   Jurysitzung

September/Oktober	 Netzwerk-Wochenende

Auch unabhängig von WECONOMY haben Jungunternehmer die Chance auf das Mentorenprogramm – 

Business-Plan einreichen, Wissensfabrik überzeugen, Mentee werden.

Ob WECONOMY oder das Mentorenprogramm – bewerben lohnt sich! 

Was kommt nach WECONOMY?

Das Mentoren- 
programm  

Impressum:  
Herausgeber: Wissensfabrik – Unternehmen für Deutschland e.V.  
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Wettbewerbsbüro WECONOMY

Wissensfabrik – Unternehmen für 

Deutschland e.V.

4. Gartenweg 4b, Gebäude Z 17

67063 Ludwigshafen

Telefon: +49 621 60-40794

Fax: +49 621 60-40199

E-Mail: info@weconomy.de

www.weconomy.de



Mitmachen beim 
Gründerwettbewerb 
von Wissensfabrik und Handelsblatt




